
SuS  Oberaden  beim  Berlin
Marathon  2024  –  Ein
unvergessliches Erlebnis

Der  50.  BMW  Berlin  Marathon  war  für  vier  Frauen  des  SuS
Oberaden ein ganz besonderes Ereignis. Bereits im November
2023 hatten sie an der Verlosung der begehrten Startplätze
teilgenommen.  Im  Dezember  kamen  dann  die  sehnsüchtig
erwarteten  Zusagen  –  sie  wurden  ausgelost  um  an  dem  50-
jährigen Jubiläum des BMW Berlin-Marathon teilzunehmen.

Schon die Abholung der Startunterlagen auf der Marathon EXPO

https://bergkamen-infoblog.de/sus-oberaden-beim-berlin-marathon-2024-ein-unvergessliches-erlebnis/
https://bergkamen-infoblog.de/sus-oberaden-beim-berlin-marathon-2024-ein-unvergessliches-erlebnis/
https://bergkamen-infoblog.de/sus-oberaden-beim-berlin-marathon-2024-ein-unvergessliches-erlebnis/
https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/10/2024_09_29_Berlin_Marathon_Ziel_2.jpg


gestaltete  sich  als  beeindruckendes  Erlebnis  auf  dem
ehemaligen
Flughafen Tempelhof, einer der spektakulärsten und historisch
bedeutendsten  Eventlocations  Berlins,  die  mit  ihrem
einzigartigen
Charme und der lebendigen Atmosphäre die Vorfreude auf den
Marathon steigerte.

Am  Sonntagmorgen  strahlte  die  Sonne  über  Berlin  –  die
Wetterbedingungen  hätten  nicht  besser  sein  können.  In
unterschiedlichen  Startblöcken  ging  es  42,195  Kilometer
entlang  der  schönsten  Sehenswürdigkeiten  durch  Berlin.  Den
ersten  Kilometer  absolvierten  die  Läufer*innen  mit  einem
fantastischen Ausblick auf die Siegessäule. An der kompletten
Marathonstrecke standen zahlreiche Besucher*innen, welche die
Läufer*innen mit sehr einfallsreichen Methoden anfeuerten. Der
Zieleinlauf war ein ganz besonderes
Highlight, 200m vor der Ziellinie durchlief jede*r Läufer*in
das historische Brandenburger Tor.

Alle vier Läuferinnen vom SuS Oberaden erreichten glücklich
und zufrieden das Ziel. Janin Böttger (AK30/ 3:54:02), Frauke
Werra (AK40/ 5:05:48) Gabriele Fliege (AK70/ 5:09:44), Ilka
Hendrischke (AK40/ 5:14:43) Der 50. Berlin-Marathon hat den
Weltrekord geknackt. Mit insgesamt 54.280 Finishern ist dieser
an seinem 50. Jubiläum zum größten Marathon weltweit geworden.
Alle  Finisher  wurden  am  Montag  namentlich  mit  ihren
persönlichen Zeiten im „Berliner Tagesspiegel“ genannt.


